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Abschlussfest

Wenn du etwas Neues kennenlernst, hinter die Kulis-
sen blickst, plötzlich Dinge verstehst, Freude bei 

einer noch nie gemachten Tätigkeit empfindest, 
die bis dato verborgen in dir geschlummert 

hat, entdeckst du die Lust auf mehr. Ein fast 
magischer Akt der Transformation setzt ein.

Bei unserem 20. PhiloCamp gibt es zahl-
reiche Möglichkeiten und Inspirationen 
über den Tellerrand hinauszublicken und 
Neues kennenzulernen. In diesem Jahr 
bieten wir Seminare über die Philosophie 
in Kinofilmen, Geist und Materie in der 
Quantenphysik und Sternstunden deut-
scher Philosophie. Deine Potenziale ganz 

praktisch aktivieren kannst du in Works-
hops über Meditation, Energieübungen, 

Jodeln, lyrisches Schreiben, Schnitzen oder 
Body-Percussion. Darüber hinaus gibt es  

aktiv-sportliche Workshops über Kampfkunst/    
  Selbstverteidigung sowie eine Wanderung zu  

         keltischen Kraftorten.

                 Bereit für ein Abenteuer? 
                 Habe Mut und entdecke deine Potentiale!

                 Wir freuen uns auf einige inspirierende und  
                 kreative Tage in der wunderbaren Atmosphäre 
                 unseres Seminarhauses im Altmühltal!

Entdecke Deine Potentiale! Übersicht Philo-Camp 2018
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Treffpunkt Philosophie e.V. ist ein ehrenamtlicher, gemeinnütziger Verein und Teil  
eines weltweiten Netzwerks von mehr als 370 Philosophieschulen, in denen praktische 
Philosophie als Lebenskunst gelebt wird. Grundlage dafür ist ein vergleichendes Studi-
um verschiedener Philosophien, Kulturen und Religionen. 

Im Vordergrund steht das Gemeinsame und Verbindende, das nicht nur in Kursen 
gelehrt, sondern auch durch soziale und ökologische Projekte in vielen Teilen der Welt 
praktisch umgesetzt wird. Alle Mitglieder sind als Volunteers aktiv und auch das  
PhiloCamp ist ein Volunteerprojekt, d.h. die gesamte Organisation sowie ein Großteil 
der Seminarleiter sind ehrenamtlich tätig.

Nähere Infos findest du unter:

www.treffpunkt-philosophie.de

Veranstalter

Philo Cine – Die Botschaft 
moderner Filme
Kino ist mehr als Entertainment. Es ist eine 
moderne Form Geschichten zu erzählen. 
Und es ist ein künstlerischer Ausdruck eines 
Menschen, der eine bestimmte Idee hatte. 
Deshalb haben Filme auch mehrere Ebe-
nen – eine Sichtbare, eine Unsichtbare und 
deren Interpretation.

Manche Filme oder auch nur einzelne 
Szenen berühren die Zuschauer tief in ihrem 
Inneren. Durch seinen emotionalen Zugang 
schafft ein Film sinnliche Momente, der auch 
eine Botschaft transportiert. Der Sinn erschließt 
sich manchmal nicht unmittelbar, sondern muss 
verstanden werden. Dann wird er eine wertvolle  
Inspiration für Geist und Seele, manchmal sogar eine  
Orientierung für unseren eigenen Weg.

In diesem Workshop blicken wir hinter die Kulissen  
und lernen wie man diese Botschaften entdecken kann.  
Nach einer philosophischen Einführung werden  
Filmesequenzen präsentiert und diskutiert.

Preis: 55,- e (ermäßigt 35,- e)
Alfredo Aquilar – Professor der Philosophie, 
Gründer des Projekts:  
»Philosophie und Werte im Kino«

Max. 25 Teilnehmer/innen

   
 w

  

Workshops am Donnerstag 2.8.
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Bitte bequeme Kleidung, ein Sitzkissen und  
eine Yogamatte (falls vorhanden) mitbringen. 

Preis: 35,- e (ermäßigt 25,- e)
Gudrun Gutdeutsch – Leiterin von  
Treffpunkt Philosophie Deutschland und Buchautorin
Susanne Müller –  Lehrerin bei Treffpunkt Philosophie  
und Heilpraktikerin für Psychotherapie

Max. 20 Teilnehmer/innen
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Workshops am Donnerstag 2.8.

Mit der Seele  
schreiben lernen
Lasst uns auf Wanderschaft gehen. Lasst uns in 
Baumkronen schwelgen und in Melodien versin-
ken. Lasst uns in allem das Schöne finden und 
daraus etwas neues Schönes machen. Denn die 
Welt ist Poesie. Man muss sie nur aufschreiben. 
Wie? Das üben wir in diesem Workshop. Wir öff-
nen unser Herz und üben das lyrische Schreiben. 
Dabei lassen wir uns von Themen aus der Natur 
und dem Alltag inspirieren – aber auch von tiefen 
philosophischen Fragen, die uns alle bewegen.

Inhalte des Workshops
• Die innere Haltung der Kreativität
•	Was heißt (ver)dichten?
•	Was macht Lyrik stark?
•	Wirkelemente der Sprache entdecken
•	Bilder und Metaphern
•	Wie trage ich meine Gedichte vor?

Preis: 35,- e (ermäßigt 25,-e) 
Sabrina Lettenmaier – Texterin 
Helmut Müller – Philosoph und Autor

Max. 20 Teilnehmer/innen

   
 

Wie meditiere ich richtig? 
  Achtsamkeit und  

Aufmerksamkeit in der Natur

Der Dalai Lama empfiehlt, dass jeder Mensch 
meditieren sollte, um im Stress und der 
Hektik des modernen Lebens die innere 
Mitte und Gelassenheit zu bewahren. 
Auch Philosophen und geistige Lehrer 
aller Zeiten vermittelten Übungen zum 
inneren Weg. Das Ziel ist eine geistige 
Disziplin zu entwickeln und mit dem 
höheren Sein in Kontakt zu treten.
Du gewinnst an innerer Stärke und Wach-

heit, während du gleichzeitig gelassener 
bist. So kannst du dein Leben gemäß deiner 

Werte und Ideale gestalten.

Dieser praktische Workshop bietet dir  
folgende Inhalte:

• Übungen für die Achtsamkeit und Bewusstsein (z.B. 
achtsames Gehen und Wahrnehmungsübungen in der Natur)

• Meditative Tänze
• Atem- und Entspannungstechniken
• Begriffsklärungen von Meditation, Reflexion, Kontemplation
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Workshops am Donnerstag 2.8.

Kampfkunst &  
Selbstverteidigung

Dich hat die Kampfkunst schon immer fasziniert? 
Wie bringt sie Geist und Körper in Einklang?  

Und wie hilft die Philosophie dabei? Im Work-
shop erfährst du, wie sich die Kampfkünste 

geschichtlich und philosophisch entwickelt 
haben. 
Näher eingehen werden wir auf die 
Kampfkünste Vovinam (Ursprungsland: 
Vietnam) und Karate-Do (Ursprungsland: 
Japan). Bei praktischen Übungen wirst du 
deinen Körper (er)spüren lernen und dein 
Bewusstsein und deine Konzentration 

schulen. 

Mitzubringen sind kurze Sportbekleidung 
sowie feste Turnschuhe. Vorkenntnisse sind 

keine notwendig. Sportlichkeit ist von Vorteil, 
da einige Übungen körperlich anstrengend  

sein können.

Preis: 35,- e (ermäßigt 25,- e)
Bianca Berrang –  
passionierte Karateka und Philosophin
Holger Hansel –  
Vovinam Trainer und Philosoph

Max. 20 Teilnehmer/innen

   
   

   
   

   
  Der Zusammenhang zwischen     

Geist und Materie 
in der Quantenphysik 
Die Entwicklung der Quantenphysik vor 
knapp hundert Jahren hat unser Weltbild 
völlig verändert. Aber in welche Rich-
tung? Die atemberaubenden Konse-
quenzen dieser Entwicklung wurden 
von der Allgemeinheit noch kaum zur 
Kenntnis genommen.

Der Gegensatz von Idealismus und Mate-
rialismus kann überwunden werden und 
eine ganzheitliche Sicht der Welt und des 
Menschen wird möglich. Eine verständliche 
Erklärung der bahnbrechenden Einsichten der 
Quantentheorie und ein eindringlicher sowie  
persönlicher Aufruf zu einer neuen Sichtweise  
in der Naturwissenschaft.

In diesem Workshop wird
• 	das Weltbild der klassischen Physik mit den 
	 Entdeckungen der Quantenphysik konfrontiert
• 	die naturphilosophischen Weiterentwicklungen  
	 der Quantenphysik bis heute betrachtet
• 	gemeinsam über die Konsequenzen dieser  
	 Sichtweisen für unser Handeln in der Welt  
	 nachgedacht

Preis: € 55,- (ermäßigt € 35,-) 
Dr. Christine Mann – Psychologin, Tochter des  
Physikers Werner Heisenberg mit einer starken  
Affinität zur Physik und Theologie. 
Autorin des 2017 erschienen Buchs »Es werde Licht – 
Die Einheit von Geist und Materie in der Quantenphysik«

Max. 25 Teilnehmer/innen

   
   

   
   

  

Workshops am Freitag 03.08
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Heilende Energien aktivieren –    
                Qi Gong und  
     Fußreflexzonenmassage  
Vormittag:
Qi Gong kommt aus der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin (TCM) und zeichnet sich durch 
fließende Bewegungsabläufe aus. Das Qi ist 
nach daoistischer Auffassung eine vitale Ener-
gie, eine Lebenskraft die alle Dinge durchdringt. 
Qi Gong sind ganzheitliche Energieübungen, die 
eine enge Verbindung von körperlicher, energe-
tischer und geistiger Arbeit schaffen. Bei allen Qi 
Gong-Arten geht es um eine gleichmäßige Atmung, 
Konzentration und unterschiedliche Körperhaltungen.
Du wirst vorbereitende Atem-Übungen lernen, sowie  
aktives Qi Gong und Stille-Qi Gong praktizieren.

Nachmittag:
Die Fußreflexzonen-Massage hat ihren Ursprung in China 
und Ägypten. Die Reflexzonen spiegeln die Organe auf der 
Haut, Füßen, Händen, Ohren, Augen und der Zunge wieder. 
Sie können sowohl zur Diagnose als auch zur Behandlung 
genutzt werden. Es ist eine einfache Therapie, die man mit 
Liebe, guter Energie und Empathie praktizieren sollte. Im 
Workshop lernst du die ersten Schritte um die Fußreflex-
zonen-Massage bei dir selbst und anderen anzuwenden.

Bitte bringt ein Handtuch und ein Massageöl mit.

Preis: 35,- e (ermäßigt 25,- e) 
Anna Holub-Pszywyj –  
Leiterin von Treffpunkt Philosophie Stuttgart 
Ana Cristina Montoya –  
Therapeutin für Bachblüten und  
Fußreflexzonenmassage

   
 

Workshops am Freitag 03.08.

Stick & Stomp – Body Percussion
Im spielenden Umgang mit Rhythmus erfährst du deine 

grundsätzliche Fähigkeit, dich in der Gleichzeitigkeit von 
Verschiedenem vorzufinden und dich mit zunehmen-

der Sicherheit zwischen Chaos und Ordnung zu 
bewegen.

In diesem Seminar erfährst du mehr über:

• Wie du dein Wohlbefinden durch  
   Rhythmus fördern kannst
• Deine Beweglichkeit aktiv verbesserst
• Die Kraft deines Teams, wenn sich alle  
    Teilnehmenden im Rhythmus synchronisieren

Bitte leichte, bequeme Kleidung mitbringen. 
Es sind keinerlei Vorkenntnisse nötig.

Preis: 55,- € (ermäßigt 35,- €)
Toni Gruber studierte Rhythmik an der Hochschule  
für Musik und Darstellende Kunst (Wien) sowie  
Afrikanischen Tanz bei Bob Curtis. 
Er lehrt an der Musikhochschule München und  
der Universität Wien. Er unterrichtet hauptberuflich  
Rhythmik, Bühnenkampf und Körpersprache für 
Rollengestaltung an der Bayerischen Theater-
akademie München.

Max. 30 Teilnehmer/innen
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Der Ipf – Fürstensitz  
unserer keltischen Vorfahren
Auf den Spuren der Kelten machen wir einen Ausflug zu 
dem bedeutenden archäologischen Kulturdenkmal und Zeu-
genberg Ipf am Rande des Nördlinger Ries. Während der  
Eisenzeit war hier ein keltischer Fürstensitz von überregio-

naler Bedeutung. Auf unserem Weg von den Burg-
ruinen der Burg Flochberg in Bopfingen zu diesem 

Kraftort werden uns die Mythen und Mysterien 
unserer keltischen Vorfahren begleiten. 

Es wird Zeit für innere Einkehr geben und 
einfache Übungen werden das Programm 
abrunden.

Preis: 35,- e (ermäßigt 25,- e)
Ulli Greb und Ulrike Wokoek –  
Workshop-Leiter für Philosophie

Max. 25 Teilnehmer/innen

    

Workshops am Freitag 03.08 Workshops am Samstag 04.08

Sternstunden deutscher Philosophie     
 Albertus Magnus, Meister Eckhart und  
 der Göttliche Mensch –  
 Schiller und die Aufklärung
Die Renaissance begann 1248 in Köln. Hier formulierte 
Albertus Magnus die Idee von der Würde des Menschen, 
die dann von der Deutschen Mystik im Reich verbreitet 
und später zur Grundlage unserer Menschenrechte 
wurde. Gleichzeitig war Albertus aber auch einer der 
ersten Naturwissenschaftler, der systematische Beob-
achtungen und Experimente durchführte. 

Friedrich Schiller war zunächst Ehrenbürger in Frankreich 
zur Zeit der frühen französischen Revolution (1789-1792), 
hat jedoch dann die zunehmende Gewalt verurteilt, 
die im Namen der Ideale von Freiheit, Gleichheit und 
Brüderlichkeit begangen wurden. Dem setzte er das 
Ideal der charakterlichen Verfeinerung, ja Verede-
lung des Menschen durch Bildung und Erziehung 
zur Ästhetik entgegen. Schönheit und Weisheit als 
Antipode von grober Gewalt!

In diesem Workshop kannst du mit uns in diese 
spannende Zeit eintauchen. Du wirst verstehen, wie 
Ideen und Ideale die Geschichte verändern. Dazu kom-
binieren wir Informationen, Erzählungen mit praktischen 
Arbeiten in Kleingruppen.

Preis: 35,- € (ermäßigt 25,- €) 
Prof. Dr. Irmela Neu – 
Studium Romanistik und Politikwissenschaften 
Mag. Heribert Holzinger –  
Autor, Vortragender und Seminarleiter  
im Bereich praktischer Philosophie

Max. 25 Teilnehmer/innen
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Jodel dich frei – für Anfänger und  
Fortgeschrittene
Jodeln ist das lustvolle Wechseln zwischen Kopf- und Brust-
stimme. Jodeln ist kein Klamauk sondern eine ernsthafte 

Kunst, die auf der ganzen Welt – vorwiegend in den 
Bergen – praktiziert wird. Jodeln stimuliert, befreit 

und vertreibt die Sorgen. Wir lernen nicht nur 
die eigene Stimme völlig neu kennen, sondern 

auch uns selbst beim Singen und Tönen. Da-
bei geht es nicht vorrangig um richtiges Sin-
gen, sondern eher um ein Gefühl der Weite, 
der Freiheit und der gemeinschaftlichen 
Einheit. Man trainiert die eigene Stimme 
und schafft gemeinsam wunderschöne, 
mal gefühlvolle und mal lustig-kräftige 
Klang-Kunstwerke.

Nach körperlichen, stimmlichen und 
stimmungserhebenden Aufwärm-Übun-

gen experimentieren wir mit der Stimme 
und dem Gesang. Wir üben die Stimme im 

Ton Auf- und Abzugehen und erlernen dabei 
eine einfache Methode, den Jodelüberschlag zu 

erzeugen. Wir singen mehrstimmig einfache und 
eingängige Jodler, weitgehend ohne Text. 

Es sind keinerlei Vorkenntnisse nötig!

Preis: 35,- e (ermäßigt 25,- e)
Dr. Rolf Klug – Philosoph, Musiker aus Leidenschaft  
und Schüler des Jodellehrers Sigurd Bemme

Max. 20 Teilnehmer/innen

   
  

Schnitzen mit Holz  
& Speckstein 
Meistens arbeiten wir mit dem Kopf, sitzen 
vor dem Bildschirm oder in Meetings, …

Modellieren und Schnitzen sind sinnliche 
und sehr haptische Tätigkeiten. Man kann 
es fühlen, anfassen, in die Form und in 
ein inspirierendes Motiv versinken. Der 
unterschiedliche und persönliche gestal-
terische Ausdruck eines jeden Menschen 
ist faszinierend individuell.

Bei diesem Workshop machen wir uns mit 
den natürlichen Materialen Holz und Speck-
stein ein bisschen besser vertraut. In welche Rich-
tungen lässt es sich gut schnitzen und wie holt man 
die Form aus dem Material? Wir werden mit den eigenen 
Händen schöne individuelle Gebrauchs-
gegenstände anfertigen.

Wenn du Schnitzwerkzeug für Holz und/oder Speckstein hast, 
bringe es bitte mit. Ansonsten wird es gestellt.  

Preis: 35,- € (ermäßigt 25,- €) 
Suzana Müller – Philosophin und Erwachsenenbildnerin  
mit Schwerpunkt Psychologie 
Marijana Bosnar – Leiterin Treffpunkt Philosophie Nürnberg

Max. 20 Teilnehmer/innen

   
   

   
   

   
  

Workshops am Samstag 04.08.
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Programm 

Abschlussfest

Beim Fest mit einem Abschlussritual und Lager-
feuer können die Gruppen aus den Workshops, 
die Organisationsteams oder einzelne Teilneh-
mer ihre Beiträge einbringen. Danach gibt es 
eine rauschende Disco im Fachwerksaal.

Ein Letztes zum Programm

Wir behalten uns vor, einzelne Programmpunkte 
zu streichen, zu erweitern oder andere Möglich-
keiten anzubieten, wobei wir flexibel auf das 
Wetter reagieren. Die maximale Teilnehmerzahl 
beim PhiloCamp beträgt 90 Personen. Es ent-
scheidet die Reihenfolge der Anmeldungen.

Workshops am Samstag 04.08.

Volleyball –  
Baggern, Schmettern, Blocken
Bei diesem Sport trainierst du spielerisch deine Reflexe,  
Reaktionsschnelligkeit und Koordination. Der schnelle Wechsel 
von Defensive und Offensive fördert die Aufmerksamkeit und 
verlangt Teamgeist und Rücksicht von jedem Spieler.  
Wie im Leben ist gute und ruhige Übersicht gefragt. Daraus  
entsteht die wunderbare Freude am harmonischen Spiel  
jenseits des sportlichen Ehrgeizes.

Bitte Sportkleidung und hallengeeignete Turnschuhe mitbringen.

Preis: 35,- e (ermäßigt 25,- e)
Walter Krejci (MBA) - Philosoph und begeisterter  
Volleyballer seit 40 Jahren

Das Mindestalter ist 14 Jahre und der Workshop wird  
ab 6 Teilnehmer/innen in einer externen Halle durchgeführt.  
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Aktive Mitarbeit &  
Volunteertag
Das PhiloCamp wird wesentlich von der 
Mitarbeit für die Gemeinschaft getra-
gen. Ab Mittwochvormittag bereiten wir 
Haus und Garten für das Camp vor: wir 
stellen die Terrassenmöbel auf, reinigen 
die Sonnenliegen, mähen die Wiese und 
bereiten den Zeltplatz vor. Ein besonderes 
Highlight ist das Holzfeuer für den bereits 
traditionellen Gulaschkessel am Abend. 
In den letzten Jahren haben wir auch im 
Gemeindewald und bei einem Nachbarn 
mit Arbeiten tatkräftig mitgeholfen. 

Für die Planung ist es am besten,  
wenn du bei der Anmeldung deine  
Ankunftszeit mitteilst.

Das PhiloCamp ist ein Selbstversorger-
camp an dem sich alle angemessen 
beteiligen und mithelfen. Nur dadurch 
sind diese günstigen Preise realisierbar. 
Die Mitarbeit erfolgt in vier Teams, die 
Bestandteil der Erfahrung von »Prakti-
scher Philosophie« sind. 

Suche Dir ein Team aus oder es wird nach 
Notwendigkeit entschieden:
• Logistik (Transporte, Technik, Lagerfeuer)
• Küche 
• Ordnung, Sauberkeit und Dekoration 
• Infopoint/Sicherheit

Wenn Du mehr Informationen möchtest, 
kontaktiere uns bis zum 27.07. unter

Tel. 089 - 542 85 85 oder

muenchen@treffpunkt-philosophie.de

Ab dem 28.07. im Seminarhaus Camelot

Tel. 09146 - 942 461

Mitzubringen
Bitte bring alle Dinge die Du brauchst 
selbst mit (Campinggeschirr, Sport- bzw. 
warme Kleidung, Badeschlappen, Hand-
tücher, usw.)

Das Küchenteam sorgt für das leibliche Wohl

Preise, Informationen & Organisatorisches

 
10 % FRÜH-

BUCHERRABATT 
Bei Überweisung des Gesamt-

betrags (Unterkunft, Verpflegung, 
Seminarbeiträge) bis zum 31. Mai 2018 
erhältst du einen Frühbucherrabatt in 

Höhe von 10 % des Gesamtbetrags, 
den du gleich bei der Überweisung 

abziehen kannst (Das Datum 
des Zahlungseingangs ist 

entscheidend).

Veranstalter
Treffpunkt Philosophie e.V. 
Schwanthaler Str. 91 
80336 München
Tel. 089-542 85 85  – Fax 089-542 85 31
muenchen@treffpunkt-philosophie.de  

Veranstaltungsort
Seminarhaus Camelot
Oberweiler 1
91802 Meinheim
Tel. 09146 - 942 461

Seminarzeiten 
10:00 – 13:00 und 16:00 – 18:30 Uhr

Unterkunft &  
Verpflegung
Gesamtpauschale  
(Mittwoch Abend – Sonntag Vormittag): 

•  im 3 – 6 Bett-Zimmer:  		 150,- €
•  Zeltplatz oder Matratzenlager:  	 120,- €
 
Preise – wenn man nicht die  
ganze Zeit dabei ist:

Tagespauschale  
(beinhaltet eine Übernachtung, je ein 
Frühstück, Mittagessen und Abendessen)

•  im 3 – 6 Bett-Zimmer:  		  50,- €
•  Zeltplatz oder Matratzenlager:  	 40,- €

In diesen Pauschalen ist die Unterkunft 
und Vollverpflegung inkludiert.  
Getränke (außer Frühstückstee/-kaffee) 
sowie Kuchen werden extra bezahlt.

Mittagessen extra: 		  13,- €
Abendessen extra: 		  13,- €
Übernachtung mit Frühstück:  	 24,- € 

Bei Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
bringe bitte eigene Verpflegung mit.

Kinder bis 4 Jahre gratis, bis 13 Jahre:  
50% der Kosten, ab 14 Jahren: Vollpreis.

Achtung! 
Die Seminare sind zusätzlich zu zahlen.  
Die Preise der Seminare findest du im 
Detailprogramm.  
Die dort angegebenen ermäßigten Preise 
gelten nur für Schüler und Studenten.

Es stehen Schlafsäle im Seminarhaus  
Camelot (bitte eigenen Schlafsack mit-
bringen) und eine Campingfläche für Zel-
te in der Nähe des Hauses zur Verfügung. 
Bitte beachte, dass nur eine beschränkte 
Anzahl an Betten verfügbar ist. Die Ver-
gabe erfolgt nach Anmeldezeitpunkt.

Es besteht auch die Möglichkeit in einer 
nahe gelegenen Pension günstig zu über-
nachten. Die Kosten für die Unterkunft 
werden direkt bei dem Leistungsträger 
bezahlt. Eine Liste der Pensionen schicken 
wir dir auf Wunsch gerne zu. Die Reservie-
rung und Buchung organisierst du bitte 
selbst.
 

 
Wir bitten um  

Anmeldung und Über-
weisung des Gesamtbetrags 

bis spätestens 20. Juli  
auf folgendes Konto:

Treffpunkt Philosophie e.V.   
Hypovereinsbank AG München  

Konto: 654061939  
BLZ: 70020270 

BIC:  HYVEDEMMXXX 
IBAN: 

DE 37 7002 0270 0654 0619 39
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Allgemeine Teilnahmebedingungen

5. Haftungsbeschränkung 
Die Haftung des Veranstalters  –  gleich aus  
welchem Rechtsgrund – ist der Höhe nach 
beschränkt auf den dreifachen Preis, soweit 
ein Schaden des Teilnehmers weder vorsätz- 
lich noch grob fahrlässig herbeigeführt 
wurde oder der Veranstalter für den Schaden  
allein wegen des Verschuldens eines Leis- 
tungsträgers verantwortlich ist. 

Die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist ganz 
ausgeschlossen. 

Soweit individuelle, äußerlich nicht erkenn-
bare gesundheitliche Risiken der Teilnahme 
an den angebotenen sportlichen oder sons-
tigen Aktivitäten entgegenstehen können, 
hat der Teilnehmer dies dem jeweiligen Lei-
ter mitzuteilen. 

Andernfalls beschränkt sich die Haftung auf 
grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz. Der Ver-
anstalter haftet nicht für Schäden, die dem 
Leistungsträger dadurch entstehen, dass ein 
Teilnehmer die Hausordnung nicht beachtet. 
Für mitgebrachte Kinder haften die Eltern. 

6. Nicht in Anspruch genommene 
Leistungen 
Nimmt ein Teilnehmer infolge von vorzeiti-
ger Rückreise, Krankheit oder anderen nicht 
vom Veranstalter zu vertretenden Umstän-
den einzelne Leistungen nicht in Anspruch, 
so besteht kein Anspruch auf anteilige 
Rückerstattung. 

7. Verjährung 
Ansprüche des Teilnehmers verjähren, mit 
Ausnahme von Ansprüchen aus unerlaubter 
Handlung, 6 Monate nach Beendigung der 
Veranstaltung. § 651 g BGB bleibt unberührt. 

8. Salvatorische Klausel 
Im Falle der Unwirksamkeit von einer der 
obigen Vertragsbedingungen, behalten die 
übrigen ihre Wirksamkeit.

1. Leistungsbeschreibung: 
Der Umfang der vertraglichen Leistungen 
ergibt sich aus der beiliegenden schriftlichen 
Leistungsbeschreibung des Veranstalters; 
die Anmeldung ist nur unter Verwendung 
der Formulare des Veranstalters gültig. Die 
Anmeldung wird erst durch die Überweisung 
der Zahlung gültig. 

Die Kosten für An- und Abreise zum Veran-
staltungsort sind im Preis nicht enthalten. 
Ebenso wenig Fahrtkosten zu Ausflügen. 

2. Leistungs- und Preisänderungen 
Änderungen oder Abweichungen einzelner 
Leistungen vom vereinbarten Vertragsinhalt, 
die nach Vertragsabschluß eintreten, sind 
gestattet, soweit sie nicht erheblich sind 
und den Gesamtzuschnitt des Programms 
nicht beeinträchtigen. Die einzelnen Frei-
zeitangebote sind unverbindlich und kön-
nen vom Veranstalter jederzeit gestrichen, 
geändert oder ersetzt werden. Im Falle eines 
Seminarausfalls wird der Seminarpreis an 
den betroffenen Teilnehmer zurückerstattet.
Weitere Ansprüche gegen den Veranstalter 
bestehen nicht.  

3. Rücktritt 
Eine Stornierung einer Veranstaltung ist nur 
dann rechtswirksam, wenn dies schriftlich er‑ 
folgt. Die Stornokosten bei Abmeldung bis 4 
Wochen vor Seminarbeginn betragen e 50,-, 
bis zwei Wochen vorher 50 %, bei späterem 
Rücktritt 100 % der Teilnahmegebühr.

4. Kündigung/Rücktritt durch Veranstalter 
Der Veranstalter kann insbesondere dann vom 
Vertrag zurücktreten oder fristlos kündigen, 
wenn der Teilnehmer ungeachtet einer Ab-
mahnung die Durchführung der Veranstal-
tung nachhaltig stört oder sich in solchem 
Maße vertragswidrig verhält, dass die soforti-
ge Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist. 
Rücktritt ist ferner möglich, falls die ausge-
schriebene Mindestteilnehmerzahl nicht er-
reicht wird.

An- und Abreise

Anreise  
ist Mittwoch, der 01.08. zwischen  
9:30 und 19:00 Uhr.  
(Der Volunteertag beginnt um 9:30 Uhr). 
 
Die Teilnehmer der Workshops sollten 
jeweils am Vorabend oder am Tag  
des Workshops spätestens um 9:30 Uhr  
ankommen, da diese jeweils um  
10:00 Uhr beginnen.  
 
Abreise  
ist am Sonntag 05.08. gegen Mittag. 

Wie kommt man hin? 

a) Bahn:  
Bahnstation Treuchtlingen und den Bus in 
Richtung Meinheim/Oberweiler nehmen.

Eine Abholung am Bahnhof ist möglich, 
wenn diese mit der Personenanzahl bis 
spätestens 27.07 per Mail angemeldet 
und rückbestätigt wurde:  
muenchen@treffpunkt-philosophie.de 

b) PKW:  
unter 2 Stunden Fahrzeit von München 
oder Stuttgart. Eine detaillierte Anfahrts-
beschreibung wird nach der Anmeldung 
zugesandt. Bitte gebt unter  
muenchen@treffpunkt-philosophie.de 
Bescheid ob ihr diese benötigt.

Informationen & Organisatorisches



22 23

Camelot, ein wunderschönes, 
herrschaftliches fränkisches Bauernhaus

Die »Steinere Rinne« 
bei Wolfsbronn

Gemeinsames Essen
auf der Terrasse

Großer 
Seminaraum

Der mythologische Hof des Königs Artus inspirierte uns einen Ort zu schaffen,  
an dem sich Idealisten im 21. Jahrhundert begegnen können. Einen Ort, an dem die 
Möglichkeit besteht tiefe Erfahrungen zu machen. Im Mythos gibt es solche Orte der 
Transformation, an denen sich die Seele erheben und weiten kann. 

DAS HAUS MIT GARTEN UND UMGEBUNG

Es bietet eine wunderbare regenerierende, inspirierende Atmosphäre, sehr schöne 
Räume und liegt in dem ruhigen, kleinen Ort Meinheim nördlich von Treuchtlingen im 
Altmühltal. Der verwunschene Garten und die unmittelbare Umgebung tragen zu dem 
Zauber bei. Es liegt in der Nähe von Wolfsbronn, wo man das Naturphänomen »Stei-
nerne Rinne« besuchen kann. Einige Seen, wie der Hechlinger See oder der Altmühlsee 
bei Gunzenhausen, sind nicht weit entfernt und laden zum Baden ein. 

Das Seminarhaus »Camelot« Ein Ort für Menschen

                 Frühsport im Garten

Freundliche
3 bis 6-Bettzimmer



Das Altmühltal bei
Dollnstein/Solnhofen

Wolfram-von-Eschenbach-
Platz mit dem ehemaligen

Deutschordenschloss

24 25

HIGHLIGHTS IM ALTMÜHLTAL

Städte wie Eichstätt, Nördlingen mit dem Nördlinger Ries (Meteori-
teneinschlagskrater, ca. 15 Millionen Jahre alt), Wolframs-Eschenbach 
(Die Stadt des Parzivaldichters), Solnhofen (berühmte Marmor-Steinbrü-
che) und Pappenheim (1.200 Jahre alte Stadt, die als Luftkurort »Tor zum Altmühltal« 
und für ihre Ritterfestspiele bekannt ist) sind nur einige der Sehenswürdigkeiten, die 
Sie kennen lernen können. 

Der Markt Titting mit seinem römischen Wachturm als Teil des Limeslehrpfades, die 
Bavaria-Buche in Altmannsstein/Pondorf, der Markt Kinding mit seiner Wehrkirche aus 
dem 14. Jhdt., die Stadt Greding mit ihrer Martins-Basilika aus dem 11. Jhdt., die Stadt 
Riedenburg mit der Rosenburg (»Perle des Altmühltals«), der Kurort Bad Gögging mit 
seiner Limes-Therme, die Stadt Kelheim mit dem Donaudurchbruch und ihrer Befrei-
ungshalle, die mittelalterliche Stadt Essing mit der längsten Holzbrücke Europas sind 
weitere Sehenswürdigkeiten. 

Rad, Boot und Wanderstiefel sind die wichtigste Ausrüstung, mit der Sie den Naturpark 
von Gunzenhausen im Westen bis nach Kehlheim im Osten erkunden können. Gleich 
bei Gunzenhausen (12 km von Meinheim entfernt) beginnt die Fränkische Seenplatte 
mit dem Altmühlsee und dem Brombachsee. 

Nütze diese einzigartige Gelegenheit, besuche das Philo-Camp 2018 in unserem  
Seminarhaus Camelot und erkunde die zahlreichen Sehenswürdigkeiten.

Paddeln im Kanu auf der Altmühl
Hohlweg bei Hechlingen
Wanderung zur Hundertjährigen Linde

Das Altmühltal

Das Altmühltal selbst ist eine der 
schönsten Regionen Deutschlands  
und wohl auch deshalb unser  
zweitgrößter Naturpark.
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Anmeldung PhiloCamp 2018
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Treffpunkt Philosophie e.V. 
Schwanthalerstr. 91 · 80336 München 
Tel. 089 - 542 85 85 · Fax 089 - 542 85 31
muenchen@treffpunkt-philosophie.de

www.treffpunkt-philosophie.de

Seminarhaus Camelot 
Oberweiler 1 
91802 Meinheim 
Tel. 09146 - 942 461


